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Ausgewählte Online-Nachrichten auf einen Blick

|  Zwischen den Erscheinungsterminen der gedruckten Ausgabe von Praxis 
Freiberufler-Beratung halten wir Sie regelmäßig online auf dem Laufen-
den. Hier ist – jeweils nur kurz angerissen – eine Auswahl der interessan-
testen Meldungen. Alle Online-Nachrichten finden Sie im Volltext unter 
dem Veröffentlichungsdatum auf pfb.iww.de.  |

�� Abfärbung – Beteiligung an einer gewerblich tätigen Mitunternehmer-
schaft: Bei Beteiligung einer vermögensverwaltenden Personengesell-
schaft an einer gewerblich tätigen Mitunternehmerschaft mit abweichen-
dem Wirtschaftsjahr tritt die Abfärbewirkung nach § 15 Abs. 3 Nr. 1 Alt. 2 
EStG nur ein, wenn der Obergesellschaft im betreffenden Kalenderjahr 
nach § 4a Abs. 2 Nr. 2 EStG ein Gewinnanteil i.S. von § 15 Abs. 1 S. 1 Nr. 2 
EStG zugewiesen ist (BFH 26.6.14, IV R 5/11, Nachricht vom 14.10.14).

�� Einkommensteuer – Beim Arbeitgeber mitversicherte Klinikärzte in der 
Betriebshaftpflichtversicherung: Die Mitversicherung angestellter Kli-
nikärzte in der Betriebshaftpflichtversicherung der Arbeitgeberin ist kein 
geldwerter Vorteil (FG Schleswig-Holstein 25.6.14, 2 K 78/13, Rev. BFH  
VI R 47/14, Nachricht vom 1.10.14).

�� Einkünftequalifikation – Fußballschiedsrichter sind nicht gewerbesteuer-
pflichtig: Ein Fußballschiedsrichter übt selbst dann, wenn er international 
(und nicht nur national) tätig ist, keine gewerbesteuerpflichtige Tätigkeit 
aus (FG Rheinland-Pfalz 18.7.14, 1 K 2552/11, NZB BFH X B 123/14, Nachricht 
vom 29.9.14).

�� Bewertungsportale – Kein Anspruch auf Löschung: Der BGH lehnt den 
Anspruch eines Arztes auf Löschung seiner Daten aus einem Ärztebewer-
tungsportal ab. Das Interesse der Öffentlichkeit an Informationen über 
ärztliche Leistungen vor dem Hintergrund der freien Arztwahl ist ganz er-
heblich und ein Bewertungsportal kann dazu beitragen, einem Patienten 
die aus seiner Sicht erforderlichen Informationen zur Verfügung zu stellen. 
Dahinter steht das Recht des Arztes auf informationelle Selbstbestim-
mung zurück (BGH 23.9.14, VI ZR 358/13, Nachricht vom 25.9.14).

�� Anhängiges Verfahren – Umsatzsteuerbefreite Beförderung von Proben 
und Organen bei medizinischem Hintergrund? Der Cour d‘Appel de Mons 
(Belgien) hat dem EuGH Fragen zur möglichen umsatzsteuerbefreiten Be-
förderung von Organen und Proben vorgelegt, wenn die Beförderung im 
Zusammenhang mit einer Heilbehandlung steht (EuGH C-334/15; Nach-
richt vom 24.9.14).

PRAXISHINWEIS  | Bleiben Sie auf dem Laufenden mit der E-Mail-Benachrichti-
gung. Sobald eine neue Meldung Ihres Informationsdienstes erscheint, werden Sie in 
einer E-Mail darüber kurz informiert: iww.de/myiww/benachrichtigungen.
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